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Bezirksoberliga Herren Nord

MTV Vorsfelde : TSV Meine 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bergmann für den MTV Vorsfelde in der 
Bezirksoberliga Herren Nord

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Vorsfelde am
Freitagabend in den Armen: Marcel Paschold hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:25 Sätze) in der
Bezirksoberliga Herren Nord Partie gegen den TSV Meine gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Marcus Bergmann, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen kampflosen Sieg verbuchten Bergmann / Greiser, da
ihre Gegner Breselge / Winter nicht antreten konnten. Das Doppel zwischen Aulig / Müller und
Wetjen / Breselge endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Matulovic / Paschold bei ihrer 1:3-Niederlage von Oelmann /
Trappe dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Marcus Bergmann bekam es nun mit Steffen Oelmann zu tun und man lieferte sich einen, im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Marcus
Bergmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Da Volker Breselge derweil
nicht antreten konnte, verbuchte Kevin Aulig einen kampflosen Sieg. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch
Artur Müller beim 14:12, 11:5, 10:12, 11:4 gegen Jonas Breselge ein. Überzeugend war der Erfolg in
drei Sätzen von Erik Greiser danach gegen Florian Wetjen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Stefan Matulovic kam mit der Spielweise von Detlef Winter am Tisch gut zu Recht und musste
letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Marcel Paschold verpasste es im Anschluss
dagegen mit einem 1:3 gegen Jens Trappe, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Leider musste Volker Breselge
daraufhin sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den MTV Vorsfelde. Nicht
ganz mithalten konnte Kevin Aulig, beim 1:3 gegen Steffen Oelmann, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Artur Müller
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Florian Wetjen. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 16:5 für Müller und 9:10 für Wetjen seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Die
siegbringende Taktik fehlte derweil Erik Greiser bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas
Breselge von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Greiser nun bei 13:10, während
Breselge bislang 9 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach gewonnenem ersten Satz gab
wenig später Stefan Matulovic das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
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Spiel gegen Jens Trappe noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Matulovic nun bei 13 Siegen und 5 Niederlagen. Einen Sieg holte Marcel
Paschold indes bei seinem 3:1 gegen Detlef Winter. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg geht der MTV Vorsfelde am 24.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Sandkamp II, während der TSV Meine am 24.02.2024 gegen den TTC Wahrenholz
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Vorsfelde

Doppel: Bergmann / Greiser 1:0, Aulig / Müller 1:0, Matulovic / Paschold 0:1 
Einzel: M. Bergmann 2:0, K. Aulig 1:1, A. Müller 1:1, E. Greiser 1:1, S. Matulovic 1:1, M. Paschold 1:
1 

 TSV Meine
Doppel: Wetjen / Breselge 0:1, Breselge / Winter 0:1, Oelmann / Trappe 1:0 
Einzel: V. Breselge 0:2, S. Oelmann 1:1, F. Wetjen 1:1, J. Breselge 1:1, J. Trappe 2:0, D. Winter 0:2


